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Großherzoglich badisches *53

A n z e i g e b l a t t
für den Neckar » Odenwälder - Main - und TauberkrekS .

^ 37 . Mittwochs den 4*« Juli 1810.

Bekanntmachungen .

( $»1 . 204 . ) Bei der heute vorgmommenen sie¬
benten Ziehung der , Stadtschuioschejne wurden

folgende Nummern . ,
I . Klasse 26 50 fl.

Nr . 2 . 3 * 28 . 36 . 47 . 50 . 59 . 77 . 89 - 1 )6 . xor .
102 . 118 . i2o . i2i . 140 . 142 . 143 . 150 . 174 .
180 . 186 . i88 - 2 » 2 . 215 . 235 . 236 . 237 .
238 . 241 . 242 . 25 t 298 .

II . Klasse sä ioofl .
Nr . 2. 21 . 26 . 41 . 46 . 54 . 59 . 63 « 64 . 65 . 84 .

87 . 95 * 121 . 125 . 141 . 145 15t . 162 . 176 .
i83 - 189 * 191 . 198 * 206 . 211 . 213 . 240 . 244 .

III . Klasse ad 200 fl.
Nr . 2 . i r . 16 . 20 . 37 . 40 . herausgezogen , wel¬
ches mit dem Bemerken bekanntgemachtwird ,
daß Len iren Juli die Geldbeträge hiesür veS

Vormittags bei Rathsherrn Biermann erho¬
ben werden können . Zugleich werden die Be¬

st
'
!,er der in der zten Ziehung aus erster Klasse

gezogenen Nummern >60 . u . 262 . so wie der
in der 6rcn Ziehung auS erster Klasse mit 114 .

131 . u . 139 . und auS zweiter Klasse mit 86 .
und 96 . gezogenen Nummern , aufgefordert ,
ihre Gelder um so mehr gegen Abgab ihrer
Schuldscheine baldigst zu erheben , als di« Zin¬
se» mit den Tagen der Ziehungen zu laufen
aufgehöri haben . Mannheim den 23K « Juni
1810 .

Großherzogl . Stadtrath .
Reinhardt . Schubauer .

( P . N . 606 .) Die bestehende Verordnung
wird hiermit erneuert , wornach kein Heu da¬

hier feucht eingeführet , oder an andern Orten
als in Scheuern oder ans Speichern über den

Stallungen oder Remisen aufbewahret werden

darf . Man wird diesfalls die genauesten Nach¬
forschungen pflegen laßen , und jede Uebertre -

tung ohne Nachsicht mit der darauf gesezten
Strafe von 3 Reichsthaler , auch nach Be -
wandtniß der Umstände schärfer bestraft » .
Mannheim den 22 . Juni 1810 .

Großherzogl . Stadtamt .
Stark . Vät . Grev «.

( P .N .578 .) Ium Gebrauche des freien Bades

ist ein sicherer Platz in dem Rheine ln der Ge¬

gend der Mühlaue mit Pfählen abgesteckel ,
.mv nur allein innerhalb dieser Stelle da -

sffen - Flußbad erlaubet . Wer außerhalb der¬

selben badet , oder die Sittlichkeit verletzet , wird
lnit zwei Relcbsthalcrn , oder mit Gefangnlß
aus drei Tage beleget . Mannheim den izten
Juni » 810 .

Großherzogl . Stadtamt .
Stark . Vdt Kunkelmann .

« ertchtltche Amfforderungrn .

Grundherrl . v. Hundheimisch . Amt JllweSheim .
Die Vorla - unqdec Apollonia Grüderin , ge»
ehelichte Wildin , von JllweSheim betr .

Gedachte Apollonia Grüderin , ist mit ih¬
rem Ehemann Konrad Wild in dem Jghr
1768 . von JllweSheim ab « und angeblich nach
Ungarn übergezogen . Da nun bisher von
ihrem Aufenthalt , Leben oder Tod keine Nach¬
richt cingegaugen , so wird dieselbe oder ihre

etwaige Leibeserben aufgefodert , in Zeit z
Monaten ihr unter vormundschaftlicher Ver¬

waltung stehendes auf 219 fl . 2 kr . sich be¬

laufende elterlich « Vermögen in Empfang zu
nehmen , oder zu gewärtigen , daß man ihr «

nächste Anverwandte und Erben in den für¬

sorglichen Besiz desselben etnweisen werde .

I JllweSheim den goten Juni 1810 .
I Reinecker . Eckhard .



- 54-
Grundherrl . v . Hundheimisch . Amt Jllwesheim .

( A . N . 45z . ) DK ohne Erlaubniß abwesen¬
de , und bei derjüngsthinnigen Aushebung von
Reservisten sich nicht gestellte Friedrich Schmitt ,
von Jllwesheim , und Henrich Weygold , von
LützUsachsen , werden hiemit aufgefodert sich
in Zeit 3 Monaten dahier zu fistiren oder zu
rrwärtigen , daß im Nichterscheinungsfalle ge¬
gen sie was Rechtens erkannt werde . JllweS -

heim den azren Juni 1810 .
Reineckrr . Eckhard .

Stadtamt Wrrthekm .
Der Hr . Hofkommiffär Greineifen dahier

hat sich entschlossen , unter Vermirtlung seines
Schwiegervaters , deSHrn . Löwcnwirlhs Kauf¬
mann , Hieselbst , mit seinen Gläubigern ein

gütliches Arrangement zu treffen , welches auch
bereits mit der Mehrheit der hiesigen Gläubt -
der zu Stande gekommen ist . Auf den Antrag
ges Hru . Hofkommistär Greineisen und seines
Schwiegervaters werden zu dem Ende allrund
jede , welche ex quocunque capite eine For¬
derung an gedachten Hrn . Hofkommiffär Grein ,
eisen zu machen haben , hiedurch öffentlich vor -

geladrn , Mittwoch den gten Juli nächsthin
Vormittag 9 Uhr , entweder in Person oder
durch genugsam Bevollmächtigte auf allhiesi -

gem Rathhausr zu erscheinen , ihre Forderun -

!>en anzuzeigcn , die Originalurkunden vorzn«
egen , Abschriften davon a 'wr zu den Akten zu

geben , und sich, in soweit es noch nicht gesche¬
hen , über das proponirte Arrangement zu er¬
klären , im AusblcibungSfall aber zu gewärti¬
gen , daß sie nachher mit ihren Forderungen
nicht mehr gehört , sondern von derMasse und
dem Arrangement garnlich ausgeschlossen wer¬
den sollen . Verfügt Werthen » den i 2ten Juni
i8to .

Bürgermeister u . Rath , v . Berg .
Vdt . Faber .

Großherzogs , bad . Bezirksamt Villingen .
Philipp Ziegler , von Neuhausen , Gemei¬

ner des lten Linieninfankerie -egimentS , welcher
entwichen ist , wird aufgef rderr , sich inner¬
halb 4 Wochen bei seinem Regimente , oder der
Unterzeichneten Behörde bei Vermeidung der
gesezlichen Strafe zu stellen . Villingen am
isten Juni 1810 ,

De , Gäßlrr . Vdt , Cetter.

Grvßherzogl . Amtsrevisorat Breiten .
Wer auö irgend einem Grunde etwas an

nachfolgende mit gnädigster Erlaubniß nach
Rußland auswandernde Personen von Eppin »
gen zu fvderu hat , solle an denen auch unten
bestimmten Lägen seine Foderung auf dem
Rarhhause allda bei Strafe des Verlustes ! ,

'»
quidircn . Auf den 2 . Juli : i ) Hcinr . Uümann ,
Weber ; 2 ) Jvh . Benz , Schuhmacher . Auf
den ztcn : z ) Gevrg Jakob Vollweiler , Sailer ;
4 ) Peter Hildebrand , Bauer . Ausbeuten :
5) Kaspar Schleichauf , Schneider ; 6 ) Kark
Schumacher , Küfer . Aufdenzten : 7 ) Adam
Küpper , Bauer ; 8 ) Christoph Dicfenbacher ,
Bauer . Auf den 6ten : 9 ) Georg Kuch , alt ;
io ) Mich . Bi 'kels Wittib . Aufden7ten : n )
Andreas Melde , Bauer . 12 ) Jakob Huber ,
Bauer . Auf denken : iz ) Heinrich Zaiß,

^
^ .

Küfer ; 14 ) Jakob Hatz , Bauer . Auf den >
loten : iz ) Wilhelm Hatz , lediger Weber ,
16 ) Joseph Maisenhelder , Maurer . Auf den
Uten : 17 ) Philipp Maisenhelder , Maurer :
18 ) Georg Maisenhelder , Maurer . Auf den
irtenJuli : 19 ) Georg Hohl , Bauer ; 20 )
Georg Albrecht Küstner , Nagelschmied . Auf
den rzten : 21 ) Philipp Jakob Küstner , Nagel¬
schmied ; 22 ) Georg Wölfle , Taglöhner . Auf
den l4ten : 2z ) Melchior Melde , Taglöhncr .
24 ) Susann « Voglin . geschiedene Mevistctt .
Auf den löten : 25 ) Christoph Hasinger , le.
diger Wagner ; 26 ) David Pfründer , Bauer .
Auf den i7 « n : 27 ) Jakob Kamm , Bauer ;
28 ) Jakob Pfründer . Brette » am 7trn Juni
l8lv.

Hoffmann .
Grvßherzogl . Bezirksamt Villingen .

( 1177 . ) Joseph Anton W . iß , und Franz
Michael Stern , von Villingen , welche auf
der Wanderschaft abwesend , und zum Ein¬
tritt bei dem grvßherzogl . Milita - korpS durch
daS Loos bestimmt sind , werden bei Vermei¬
dung der gesezlichen Strafen aufg federt , sich
i» der Ieitfrist von 4 Wochen bei der Unter¬
zeichneten Behd . de zu stellen . Villingen den
lztrn Brachmvnar 8ro .

Hr -. Gäßltr . Vdt . Schönstem »
Grvßherzogl . bav . Bezirksan tWalrkirch .

Dieunten benennteMilizxflicht
'
ge, di'ethcilS

lim vtlflvffeutn , theilS Im laufenden Jahre
durch das Loos bestimmt worden sind , ent -
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weder für sich oder für ihre Nachmänner zum
Militär einzustehen , werden aufgcfodert , bin -
nen 6 Wochen bei Verlust ihres Heimathsrech »
tes und ihres gegenwärtigen und künftigen Ver¬
mögens vor uns sich zu stellen : Joh . Baptist
Ringwald , Mathias Fritsch , Bernhard Wem »
mcr , Anton Kopp , Joseph Blattmann , Xaver
Weiß , Xaver Barty , Joseph Weiß , Ig¬
natz Grß , Fr . Joseph Nitz , Jakob Schult¬
heiß , Baptist Schill und Stolan Bürkle ,
von Waldkirch ; dann Jakob Ackert , von El -
zach ; Joh . Michael u. Kaspar Walter,von Si -
gelau ; Joh . Becherer und Jakob Schulz , von
Biverbach ; und Baptist Frlck , von Bleibach .
Waldkirch den iZten Juni iZio .

.Krederer .
Großherzogl . Amt Wießloch .

( A . N . Z4Z -) Der jezr verlebte Bürger Io »
seph Reiß , von Mühlhausen , und dessen Ehe¬
frau haben so viele Schulden kontrahirt . daß
derselben Vermögen bei der geschehenei , Unter ,
fuchung für unzulänglich gefunden ward .
Sämtliche Gläubiger werden also auf Montag
den lbten Juli ?. I . zur Liquidation und Vor »
zuqsstreit unter Mirbringung ihrer Urkunden
bet Strafe deö Ausschlusses anher vorgeladen .
Wießloch am iZten Juni iZro .

Woll . Vllt . Lang .
Fürstl . Lekning . Justizamt Miltenberg .

Der von dem großherzogl . bad . Infanterie¬
regimente Erdgroßherzog vesertirte Gemeine
Barthel Schellenbcrger von Miltenberg , wird
Hiemil aufgefoderr , sich binnen z Monaten bei
dahiesigem Amte zu stellen , und über seinen
Austritt zu rechtstrtigen , oder zu gewärtig , n ,
daß im Nichterschei

'
nungSfalle sein Vermögen

eingezogen , und weiter gegen ihn erkannt wer »
de, wasRechtcnS . Miltenberg den 14 Juni >810 ,

Wolff . Vlte . Stein ,
gfirftl . Löwenstein . Justizamt Rosenberg .

Mich . Bauer , von Rosenbcrg , welcher bei
der Konscription für 1810 . dn ^ch dasLooSzum
wirklichen Eintritt in den Militärdienst bestimmt
worden , aber nicht erschienen ist , wird hiemit
aukgcfodert , binnen z Monaten unfehlbar sich
vor dahiesigem Amte zu stellen , widrigenfalls
er zu gewä kigen hat , seines Vermögens und
UnterkhanenrechtS verlustig erklärt zu werben .
Ro,enbe >g den yren Mai 1810 .

E . Gä . kner. Vllt . Föppli ,

AuS dem Amt Bretten .
( A . N . 2275 . ) Joh . GeorgHohl,von Eppin »

gen Miliz . — Binnen 3 Monaten bei Ver¬
meidung , daß nach der Landeskonstitiitivn ge¬
gen ihn verfahren werde . Brette « den irte «
Juni t8lv .

Rettkg . Vät . Schiller .
Großherzogl . Amt Ladenbnrg .

( A. N . H85 -) Gegen den Mich . Nendörfer
Zu Kaferthal hat man den Konkurs erkannt ;
eS werden daher desselben sowohl bekannte ,
als unbekannte Gläubiger hiemit aufgefodcrt ,
binnen 6 Wochen bei dem großherzogl . AmtS .
revisorate dahier ihre Forderungen richtig zu
stellen , unter dem Rechtsnachtheil , daß sie
nach Verlauf dieser Frist von der Gankmassc
ausgeschlossen weiden sollen . Lavenburg den
u - ten Juni 18 io .

Schneck . Vllt . Müller .
Gemeknttzeilher , 1,

'
ches Amt Riegel .

Georg Keucher , lediger Bürgerssohn von
hier , ein Bäcker seiner Profession , gieng schon
vor 20 Jahre » auf die Wanderschaft , und
hat ftit dieser Zeit von sich nichts hören laßen .
Bei der vor einigen Jahren statt gehabten Ver «
mögensübcrgabe sind demselben nun 637 fl.
28 kr. angefallen , um deren Einantwortung
gegen Kaution die Miterbeu geberhen haben .
Georg Keucher , oder seine rechtmäßigen nä¬
heren Erben werden demnach aofgefordert , bin¬
nen & Monaten obiges Vermögen,

'n Empfang
zu nehmen , widrigens dasselbe den hierum
sich meldenden Anverwandten gegen Kaution
emgeanrworttt werden würde . Riegel den 2b .
Juni 1810 ,

Rigglet .
Großherzogs . Skadtamt Mannheim .

. ( 484V -) Die Mehrheit der bekannren unprk «
dileglrten Gläubiger des hiesigen Bürgers und
Kasseewinhs Joh . Jakob Leonhard hat sich mit
demselben auf izpiCt . in der Art verglichen ;
daß solche von beute an in zwei Monaten be¬
zahlt werden sollem Die etwa noch unbekann¬
ten Gläubiger desselben werden daher aufge »
fodert ; ihre Federung bei dem Amksrevisorar
dahier in Zeit 2 Monaten anzuzelgcn , richtig
zu stellen , und fich über diesen Nachkaßvcrtrag
gleichfalls unter dein auSdrüklichen RechtS »
nachihcile zu erklären ; daß sie sonst für ein -
willigenv in solchen enlärt und rüksichrlich ih -
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rer Befriedigung lediglich an genannten Leon »

hard verwiesen werden sollen . Mannheim den

9ten Juni i8lo .
Rupprechk - Seekatz.

pachtanträge .

Gefälleverwaltnng Odenheim .
Der Bestand der herrschafrlichen Schäferei

auf der Ovenhrimrr , Tiefenbacher und Eichel¬

berger Gemarkung gehet bis Michaeli » d . I .

zu Ende . Diese Schäferei erträgt im Ganzen

800 Stük , und eS gehört dazu auf bemalten

Stifte : Ein Wohnhaus und eine Scheuer mit

Schafställen , sodann 24 Morgen Wiesen un¬

fern de» alten Stiftes . Und der Bestaub des

herrschaftlichen Meireigutes , der alte Stifter

Hof genannt , * Stunde von Odenheim ent¬

fernt , gehet biS den24ten Jum
'
i8tl . zu Ende .

Dieses Gut bestehet auS 453 Morgen Äeckern

und 54 Morgen Wiesen , einem Wohnhause
mit Z Stuben und mehreren Kammern , 4

Scheuern , de» ndthigen Stallungen und einer

Kapelle , die als Holz « und Heumagazin benuzt
wird . Das Gut ist in einem guten Zustande ;

ts ist Zehnt » SchatzuugS >Ain - - und Güktfrer ,

und die Güter müssen von der Schäferei um¬

sonst gepfercht werden . Diese beiden Gegen¬

stände wird man am Montage den rzten Julk

Vormittags y Uhr auf dem Rathhaus « in

Odenheim im Wege der öffentlichen Versteige¬

rung auf einen weitern 12jährigen Ieitbestand

weggeben . Die Striglustigei » müssen mit

obrigkeitlichen Zeugnissen über ihre Aufführung
und ihr Vermögen versehen seyn . Die Lieb¬

haber werden dazu hiemit eingeladeu . Oden «

heim am 2Zten Juni 1810 .
Weigenmajer .

Dlenstnachrtchten .

Großherzogl . bad . Amt Neckarschwarzach .

( A . N . I2IZ . ) Durch den Beschluß der vor¬

maligen großherz . Regierung des Niederrheius
vom 7t «n April d. I . N . Zzz8 . ist die An¬

wünschung des Waise » Joh . Bernard durch den

Bürger Joh . Bernard Graser , von Aglaster »

Hausen bestätigt worden , welches hiemit bekannt

gemacht wird . Neckarschwarzach den 8ten Juni

iZlo . Beckcrt . Vät . Hilsbach .

viktualieii . Preise der großherzogl . badischen Haupt - und Residenzstadt Mannheim .

' Markt - pitift Polizei . Tare »

dem Monat Juni i8ro . I für den Monat Juli i8rc >.
von

Getreide .
Korn , das Malter -
Gerst - - -
Spelz . , ,
Spelzenkrrnr - -
Haber » « -
Heu , der Zentner -
Kornstroh , ivc>Gebu »d,d

Gebund zu i z Pfund
Spelzstroh , iooGebund,d

Gebund zu 14 Pfund .
M e b

Korn - oder Rock«
Malter

l.

Schwinqmchl - »
nnstinehl « »

Scbrotmehl - »
Kernen - oder Gr resmeh l

Brennholz .
Buchenholz , das Mäst
Eichenholz » -
Birkenholz - -
Eichen - und Birkenholz
Buchene Klappern
Buchene Wellen -

fl. kr .
4 _ ?
; 25
3 4
(, 9s
r 40
1 SO

18

13

4
I

9 }6 39 i
9 19J
7 3 ? <
6 • 3 *
4 39^

l »
9 45

IT —
9 55

10 —
%43

Unschlitt » . Lichter , ist.
RoheSUnschlitt,d . Zentn .
Lichter , bester Gattung ,

daS Pfund
. chter , gemeiuerGal
Seife

Schmal z .

_ che Butter , das H
Nierenfctt -
Schweinefett
Hammelsfclt

g e l .G « f l ü
Ei » Truthahn
Ein Kapaun -

Eine GanS - -
Eine Ente » -

Ein altes Huhn -
Ein Paar junge Hühner
Ein Paar jnnge Tauben

Sonstige Viktualieii .
Kartoffeln , das Malter
Eyer , 9 Stük •
Salz , das Pfund -
Milch , die Ma « -

Hier , di, M »ß * •

fl. kr .
*4 57

— 25
24
21

- 11
— 18
— 20

ro

— -

— 4 -
— Zl
— 32
— 39

18

1 20
— 8
— 5
— 8
— 6

B

Paar .

r 0 d.
- oder gerissener

Weck für 1 kr.

gerissenes Tafel - und ei»
Kümmclbrod für 1 kr.

— Milchbrod für 1 kr .
— TafelLradvonWeißmehI

- - - - für 4 kr
dergleichen für rkr

Einjkundenbrod f. 8 lfttx ,
dergleichen für 4 i/gkr .

Pf.

Fleisch .
Mast -Ochscnfleisch, d . Pfund
Rind - und Kuhfleisch
Kalbfleisch . - » -

Rauplingfleisch » -

Haminclflciich - «
Schweinefleisch - -

1) Die 8 ieisckn »aatc darf nur ein
IelienrbeiircrGewichtes , liY .
auf 10, und zwar von dkrnann
lichen Gakrunq betraacn .

) Bei denjudisgienMezaee » de-
betdaSPsund jeder ^ leischaur
tung um r Pftnmg wohlfeiler .

Lt.

Pf
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